
Ungewollt Amtsarzt "belogen"
Beitrag von „Kreacher“ vom 11. Januar 2022 14:01

Zitat von kasperklarname

Hallo, falls von Interesse: Ich war bei meiner Ärztin, sie hat mir ein Attest ausgestellt,
dass die Erkrankungen nicht vorlagen.

Inwiefern dir das überhaupt was nützt, wäre jetzt die andere Frage. Stichwort:
Gefälligkeitsatteste. Das werden die PKVs sicher tag-täglich auf dem Tisch liegen haben.
Wichtiger wäre m.E. dass falsche Diagnosen auch nicht mehr in einer Akte stehen. Denn was
nicht offiziell vermerkt ist, existiert dann auch nicht (mehr).
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